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Jugend 19 Bezirksklasse A Gruppe 4 Cham (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd) 
Rückrunde

SV 1920 Tiefenbach : SV Runding 
Samstag, 09.03.2024, 15:30 Uhr

Plötz bereitet dem SV Runding den Weg zum Teamerfolg

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagnachmittag, als Nico Plötz den Matchball für die
Gäste des SV Runding im Punktspiel der Jugend 19 Bezirksklasse A Gruppe 4 Cham (Bayerischer
TTV - Oberpfalz-Süd) Rückrunde einfuhr und der Sieg der Mannschaft damit eingetütet war.
Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Heimteam SV 1920 Tiefenbach, das eine 4:6 Niederlage
(bei einem Satzverhältnis von 15:23) hinnehmen musste. Matchwinner war an diesem Tag Nico
Plötz, der seine drei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg
hat die Gastmannschaft nach dem 6. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 8:4.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Auf Messers Schneide stand das
Spiel zwischen Heimerl / Schafbauer und Plötz / Haberl, ehe sich die Gastspieler mit 2:11, 13:11, 4:
11, 15:13, 6:11 durchsetzten. Obwohl Raphael Heimerl fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag,
kämpfte er sich gegen Philipp Haberl zurück ins Match und gewann die Partie noch im
Entscheidungssatz. Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte hingegen Johanna Schafbauer letztlich parat, um Nico Plötz final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 3:11, 8:11, 4:11. Der Zwischenstand des
Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 1:2. Beim 0:3 gegen Philipp Haberl fand Pascal
Jodl von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Johanna
Schafbauer verpasste es mit einem 4:11, 7:11, 11:3, 5:11 gegen Lukas Schmidberger, einen Punkt
für ihr Team zu erspielen. Die siegbringende Taktik fehlte wenig später Raphael Heimerl bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Nico Plötz ab dem ersten Ballwechsel. Da war final wirklich nichts zu
holen. Bei einem Spielstand von 1:5 ging es nun mit dem siebten Spiel des Tages weiter. Ein hartes
Stück Arbeit hatte Pascal Jodl gegen Lukas Schmidberger zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg
eingetütet war. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Extrem ausgeglichen
war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Jodl endete. Beim Sieg in vier
Sätzen konnte Johanna Schafbauer nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-
Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Dieser Sieg war somit der 13. Sieg von Schafbauer seit
Beginn der Serie, während sie bislang 5 Einzel verlor. Pascal Jodl verlor sein Spiel indes gegen Nico
Plötz unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 8:11, 9:11, 3:11. Bereits vor dem letzten Einzel des
Tages stand damit der Sieg für das Gastteam vorzeitig fest. Auf dem falschen Fuß erwischte
Raphael Heimerl seinen Gegner Lukas Schmidberger beim eher ungefährdeten 3:0-Sieg. Somit war
der Deckel auf einen spannenden Mannschaftskampf gesetzt und der SV Runding verließ mit einem
umkämpften 6:4 Erfolg die Halle.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den SV 1920 Tiefenbach am 06.04.2024 gegen den TSV
Strahlfeld II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 13.04.2024 gegen den TTC Hohenwarth
II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV 1920 Tiefenbach

Doppel: Heimerl / Schafbauer 0:1 
Einzel: R. Heimerl 2:1, J. Schafbauer 1:2, P. Jodl 1:2 

 SV Runding
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Doppel: Plötz / Haberl 1:0 
Einzel: N. Plötz 3:0, P. Haberl 1:2, L. Schmidberger 1:2


